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Für das laufende Quartal werden Abonnements
unausgesetzt von uns angenommen

Die Expedition des Halle fchen Tageblatt

Politisches Tagesbild
Die Frage wegen aktiven Einschreitens am Nil bildet

den Kernpunkt der Konferenzberathungen Graf Eorti
hat sich im Namen der Konferenz an die Pforte gewendet
mit einer Anfrage wegen deren eventueller Mitwirkung bei
der Herstellung der Ordnung in Egypten Die Antwort
der Pforte lautete ablehnend die türtischen Staatsmänner
beharren bei ihrer Weigerung Truppen nach Ägypten zu
entsenden bevor nicht die fremden Geschwader die egyp
tischen Gewässer verlassen haben

Der Avisodampfer Fevard ist mit dem Adjutanten
des Sultans Osman Bey nach Alexandrien abgegangen
Inzwischen sind den Times zufolge die Rüstungen für
eine eventuell bewaffnete Einmischung Englands am Nil
vollendet Wie verlautet soll die Einberufung der Reserven
unverzüglich erfolgen und Ordre nach Chatham ergangen
sein die Panzerschiffe erster Klasse Agamemnon und
Ajax zum sofortigen Auslaufen bereit zu stellen In

Woolwich werden Lorbereitungen getroffen um eine größere
Abtheilung Genietruppen nach Egypten befördern zu können
Außerdem ist in Woolwich der Befehl eingegangen Geschirr
und Sattelzeug für 1000 Maulthiere welche für 6 Batte
rien Gebirgsgeschütze bestimmt sind bereit zu halten Wie
die Natz meldet wird in der französischen Hauptstadt
ein neues Projekt zur Äsung der Jnter ventions
srage verbreitet demzufolge Truppen sämmtlicher Ufer
staaten des Mittelmeeres also von Frankreich England
Malta Italien Spanien Griechenland mit oder ohne

Betheiligung der Türkei Mit der Ausführung der Konferenz
beschlüsse beauftragt werden sollen Englische und frau
zösische Nachrichten stellen die Lage möglichst drohend dar
Nach einer Meldung des londoner Bureaus Reuter aus
Alexandrien soll in dem am Sonnabend abgehaltenen Mi
nisterrath Arabi Pascha ein Massenaufgebot der
Bevölkerung vorgeschlagen haben die Minister der
Finanzen und der öffentlichen Arbeiten hätten sich dem
Lorschlage widersetzt und eine Entscheidung darüber sei
och nicht erfolgt Die Befestigungsarbeiten werden in

zwischen ununterbrochen fortgesetzt einige Werke sind bereits
mit schweren Geschützen armirt die in der Richtung auf
den Hafen aufgestellt sind Auch die Franzosen sollen sich
stärker ins Zeug legen wollen Nach einer Depesche aus
Marseille ist das aus 6 Panzerschiffen 1 Kreuzer und
1 Aviso bestehende französische Evolutionsgeschwader
in See gegangen um sich auf indirektem Wege längs der
tunesischen und tripolitanischen Küste nach Egypten zu be
geben Von Bona in Algier aus werden dem Geschwader

Gesühnt
Novelle von F L Reimar

tüoryeljung l
Unbedingt nicht entgegnen Wilhelm Fürs erste

behauptet noch jeder Reiter seinen eigenen Sattel aber
wir werden ja sehen was die ministeriellen Kundgebungen
bewirken I Uebrigens, wandte er sich jetzt mit einem raschen
Uebergang wieder an Dora ist es gar nicht zum Ver
spotten daß dein Körper noch wachsen könne Bevor er mit
dem zweiten Dezennium fertig ist braucht sich niemand die
Grenze zu setzen unv du zählst geschwind Dora
hilf mir wie alt bist du doch

Neunzehn Jahre encgegnete sie etwas stockend
Unmöglich rief er lebhaft beweise mir das wenn

du kannst Oder laß mich nachrechnen wahrhaftig
die Kleine hat recht neunzehn Jahre sind über ihren ehr
würdigen Scheitel dahingegangen Nun aber holt
mir einen Kalender oder sagt es mir frei heraus welchen
Tag wir heule haben

Den zwanzigsten August sagte Hardeck da Dora
nicht gleich antwortete

Alle Wetter dann ist s ja richtig es ist dein Ge
burtstag Dora und kein Wort sagtet ihr davon

Dein Geburtstag Dora fragte jetzt Hardeck mit
einer gewiffen Bestürzung Es thur mir sehr leid aber
ich halte das Datum wirklich nicht im Gedächtniß behalten

Ach, sagte Dora es hat ja jeder Tag sein Gutes
und der heutige ein doppeltes da Wilhelm hier ist was
brauchte darum weiter noch von ihm die Rede zu sein

Sie hatte die Worte lachend gesprochen daß es trotz
dem ganz leise um ihren Mund zuckte schien von niemand
bemerkt zu werden

Nein nein rief Wilhelm jetzt eifrig sein Recht
muß jedem werden und da wir also beide Sünder an dir
geworden sind so muß für uns alle drei eine Bowle herbei
damit wir uns Abbitte und Vergebung zutrinken nicht wahr
Schwager

Hardeck war vollkommen einverstanden er erhob sich
sogar schnell um selbst das Nöthige herbeizutragen und
dann gleichfalls mit eigenen Händen den Lersöhnungs

die letzten Ordres zugehen In Tonlon werden Transport
schiffe zur sofortigen Beförderung von 15 bis 20000 Mann
bereit gehalten Zwei weitere Panzerkorvetten werden
armirt und in 3 Tagen dem Geschwader nachfolgen
Außerdem soll eine Reservedivision sormirt werden

In Graz der Hauptstadt der Steiermark ist vor
einigen Tagen vas Gaururnsest begangen worden welches
einen ausschließlich deutschen Eharakter besaß Der Turn
festplatz war mit österreichischen Fahnen geschmückt an die
sich auch die der Nachbarstaaten wie die Italiens Ungarns
Bayerns Preußens und des deutschen Reiches reihten Die
Grazer Polizei konsiscirte die preußischen und deutschen
Fahnen weil sie eine landesverrätherische Demonstra
tion bezweckten

Die französische Depntirtenkammer hat sich wieder
mit Tunis beschäftigt Dubost legte den Bericht der Kom
mission zur Vorberathung des Gesetzentwurfs über die
Organisation von Tunis vor In demselben wird die An
sicht ausgesprochen daß Frankreich ein wirksames Protek
torat organisiren müsse deshalb sei die schleunige Prüfung
des gesammten Gesetzentwurfs welcher alle Punkte bezüglich
der Organisation des Protektorates regele wünschenswerth
Die Deputirtenkammer nahm sovann mit 356 gegen 81
Stimmen einen Antrag auf Bewilligung eines Kredits von
19 Millionen Franks zur Bestreitung der Ausgaben für die
tunesische Expedition im 2 Halbjahr 1882 an Der Kriegs
minister erklärte die Ausgaben für die tunesische Expedition
hätten im Jahre 1881 40 Millionen erreicht in diesem
Jahre bis jetzt 29 Millionen für Kriegsmaterial seien
20 Millionen verausgabt worden so daß sich die Gesammt
ausgaben auf 89 Millionen stellen Die Lage sei in zwei
Drittheilen von Tunis eine vorzügliche

Die holländische Kabinctslrisis die zwei Monate
dauert ist in ein neues Stadium getreten Der Chef des
gegenwärtigen provisorischen Kabinets van Lynden war
bekanntlich vom König mit der Bildung eines neuen Mini
steriums beziehungsweise mit der Aufrechterhaltung oder
Umwandlung des bisherigen betraut worden Diese Auf
gabe ist ihm aber durch einen neuerlichen Beschluß der
Kammer nicht eben erleichtert worden Der Antrag der
Regierung die Kammer möge vor der Lösung der Krisis
den Gesetzentwurf über die Anleihe von 83 Millionen be
rathen ist abgelehnt worden

Der Papst hielt am Montag ein öffentliches Kon
sistorium ab In demselben erhielt der Erzbischof von
Algier Allemand Lavigerie den Kardinalshut und den
Titel der Kirche 8t I riiütö äu mont einer französischen
Kirche Roms Hierauf fand in einem geheimen Konsisto
rium die Präkonisirung verschiedener Bischöfe statt Das
italienische Abgeordnetenhaus hat vergangenen Don

I nerstag seine letzte Sitzung gehabt Aus einer Aeußerung
I des Ministerpräsidenten Depretis entnimmt man daß die

trank zu brauen Das Klingen der Gläser stellte darauf
die Stimmung rasch wieder her und am wenigsten
ließ es Dora erkennen ob vielleicht an ihrer völligen
Befriedigung noch ganz im geheimen ein letztes Etwas
fehlte

Am andern Tage brachte ihr Edmund um seine
Unaufmerksamkeit zu sühnen ein elegantes Schmuckstück
ein Armband das er zu seiner Ehre anzulegen bat
Sie that es mit freuudtichem Dank und lobte seinen Ge
schmack so daß er wohl glauben durfte ihr eine besondere
Freude bereitet zu haben Als er sie jedoch verlassen hatte
streifte sie das kostbare Geschenk doch bald wieder von
ihrem Arm und legte es fort Edmund wird es wohl
nicht bemerken wenn ich es nicht immer trage sagte sie
sich dabei

Und dann lehnte sie sich zurück und senkte die Wim
pern die sich nach einer kleinen Weile langsam und leise
feuchteten Warum mußte ihr nur gerade jetzt ein Traum
in den wachenden Sinn kommen der sie rührte Es
war eigentlich eine Erinnerung Als sie und Edmund sich
in der Schweiz aufhielten hatten sie die Bekanntschaft
eines andern jungen Paares gemacht das sich auch auf
feiner Hochzeitsreise befand und mit dem sie in demselben
Gasthofe logirten An einem dieser Tage war das Ge
burtsfest der jungen Frau gewesen und da hatte sie der
Gatte früh am Morgen damit geweckt daß er einen Korb
blühender Rosen über sie ausschüttete Jubelnd und
jauchzend hatte ihr die Beschenkte dies hernach selber er
zählt und vor Doras Augen noch hatte sie die Rosen ge
küßt Nach der Trennung hatte sie nichts mehr von
diesen jungen Leuten gehört ob sie nun wohl auch
in ihr Heim zurückgekehrt waren und o5 sie dort das
Leben so anlachte wie jener Geburtstags rgen

Mit dem Bruder verkehrte Dorc in den nächsten
Wochen viel und um so lieber da auch Edmund wirkliches
Gefallen an dem Schwager fand Auch in seinen eigenen
Wänden machte sie ihm häufig die Honneurs da er es
liebte sich Gäste in seine Junggesellenwirthschaft zu laden
Eben heute war eine solcher Gelegenheiten und diesmal
sollte sie die Bekanntschaft einer Dame machen von der

Auflösung unmittelbar bevorsteht die Neuwahlen nach dem
neuen Wahlgesetz im Oktober stattfinden Die Regierungs
vorlage bezüglich der Bai von Assab wurde in ihrer ur
sprünglichen Fassung angenommen Somit ist die Erwer
bung der Bai von Assab eine vollzogene Thatsache Ita
lien gedenkt den Besitz Assabs dadurch möglichst zu ver
werthen daß es versuchen wird den Handel mit Mokka
Kaffee und Perlmutter von den benachbarten arabischen
Küsten nach Assab zu leiten

Am l Juli n St tritt in Rußland ein neuer
Zolltarif in Kraft Die Erhöhung der Tarife für eine
größere Anzahl von Artikeln mird mit der Aufhebung der
Kopfsteuer in Verbindung gesetzt aus der der Staat unge
fähr 60 Millionen Rubel zieht Allein die Aufhebung der
Kopfsteuer besteht zunächst ganz oder zum allergrößten Theil
nur auf dem Papier und zu den Gegenständen die durch
die Zollerhöhung betroffen wurden gehören eine Anzahl von
Halbfabrikaten so daß der schutzzöllnerische Zug der Maß
regel genugsam hervortritt

Die griechische Kammer sollte nachdem sie das Bud
get und das Regentschaftsgesetz bereits votirt hat geschlossen
werden Durch das letztgenannte Gesetz wird in Anbetracht
der aus dringenden Gesundheitsrücksichten erfolgenden Ab
reise des Königs und der königlichen Familie nach Deutsch
land und Dänemark die Regentschaft das heißt die höchste
auszuübende Gewalt dem Ministerkonseil übertragen mit
der Einschränkung daß letzterem nicht das Recht zustehen
solle die Kammer ohne des Königs eigenhändige Unterschrift
aufzulösen oder einzuberufen Minister abzuätzen oder zu
ernennen Krieg zu erklären Orden und Amnestien zu ver
leihen Avancements vorzunehmen und Bischöfe oder Ge
sandte zu ernennen

Aus Aokohama wird gemeldet daß infolge des Umsich
greifens von Unzufriedenheit die japanesische Regierung
strenge Verordnungen erlassen hat welche politische Vor
träge verbieten

Deutsches Reich
Berlin 3 Juli Die Gerüchte von einer bevor

stehenden Zusammenkunft zwischen unserm Kaiser und
dem Kaiser von Oesterreich im nächsten Monat sind
nach verlässigen Erkundigungen nicht ohne Anhalt Indes
sen wird sich die Begrüßung der beiden Monarchen anläß
lich des Aufenthalts unseres Kaisers in Gastein genau so
gestalten wie in frühern Jahren Das Eintreffen des
Fürsten Bismarck in Gastein ist für einen Zeitpunkt in
Aussicht genommen zu welchem der Kaiser seine dortige
Badekur bereits beendet haben wird

Die Kaiserin ertheilte gestern im Schlosse zu
Coblenz dem außerordentlichen Abgesandten des Sultans
Flügel Adjutanten General Drygalski Pascha und
seinem Begleiter Kiasim Bey viertem Sekretär des Sul

Edmund da sie die Tochter seines früheren Obersten war
häufiger gesprochen und an der er seltene Eigenschaften ge
rühmt hatte Seit einem Jahre ungefähr war dieselbe
mit einem Gutsbesitzer von Werben vermählt und da sie
gerade mit ihrem Manne auf einige Tage nach der Stadt
gekommen Wilhelm aber ein Freund des letzteren war so
hatte das Ehepaar ihm versprechen müssen einen Mittag
bei ihm zuzubringen

Dora hatte sich schon die wechselndsten Vorstellungen
von der Dame gemacht für die ihr Mann sich so lebhaft
interefsirte und sah ihr darum jetzt nicht ohne Spannung
entgegen Ihre Neugierde sollte aber keine lange Probe
mehr bestehen denn bald nachdem sie selbst mit Edmund
erschienen war trat auch die Erwartete ein Doras
erstes Empfinden bei dem Anblick der Fremden war ent
schiedene Bewunderung denn Frau von Werben war von
einer Schönheit in Gesicht und Haltung die imponiren
konnte In der nächsten Sekunde sühlte die junge Frau
dagegen ein gewisses Befremden in sich aufsteigen denn die
Gattin kam ohne den Gatten derselbe habe zu seinem
und ihrem Bedauern plötzlich heftige Kopfschmerzen bekom
men erklärte sie kurz

Als artiger Wirth stimmte Wilhelm eifrig und mit
gut unterdrücktem Lächeln ihrer Meinung bei daß völlige
Einsamkeit das beste Heilmittel für den Patienten fein
würde und stellte dann die Herrschaften einander vor
Frau von Werben zeigte nach allen Seiten hin die voll
endete Sicherheit der Weltdame als sich ihr aber H ck
näherte an dessen Arm sie gleich daraus zur Tafel schntt
erklärte sie ihm mit aufblitzenden Augen sie wolle ver
suchen ob sich der alte Partner für ihre Interessen in
ihm wiederfinden ließe und dann betrieb sie diese Son
dirung in einer Weise daß es Dora die dem Paare ge
genüber saß bald war als schlänge die schöne Frau ein
Netz um ihn das ans lauter frappanten und geistreichen
Bemerkungen gewoben war

Hör gar nicht hin was kümmern dich die Bom
ben und Raketen die dort fliegen flüsterte ihr einmal
Wilhelm der sich an ihrer Seite befand lachend zu sie
konnte aber doch nicht anders ein halbes Ohr mußte st



tans eine Audienz und nahm aus den Händen des ersteren
ein Handschreiben des Sultans entgegen Die Herren der
außerordentlichen Gesandtschaft folgten sodann einer Ein
ladung zur Tafel und nach Aufhebung derselben kehrten
sie nach Ems zurück Dieselben haben der Kaiserin ein
arabisches Ponnygespann als Geschenk des Sultans über
bracht welches in Berlin zurückgeblieben ist

Im Fränkischen Courier lesen wir folgende auf
fällige Mittheilung für deren Zuverlässigkeit wir dem ge
nannten Blatte die Verantwortlichkeit überlassen müssen
Nachträglich erfährt man aus allerbester Quelle daß der
Kronprinz von dem kaiserlichen Erlaß vom
4 Januar d I bis zum Abend vor dem Erscheinen des
selben keine Ahnung gehabt hat Am Abend wurde
er durch einen Offizier seiner Begleitung dem es Minister
Dr Lucius mitgetheilt hatte gefragt ob er von der Ab
sicht den kaiserlichen Erlaß zu veröffentlichen bereits Kennt
niß habe Der Kronprinz verneinte dies ausdrücklich und
äußerte der Kaiser wolle ihn am Abend noch sprechen
wahrscheinlich in dieser Angelegenheit Die Unterredung
zwischen Kaiser und Kronprinz drehte sich aber um etwas
Anderes und am Morgen erschien der Erlaß ohne daß
der Kronprinz von dem Inhalt verständigt war Der
Kronprinz hat es in der Folge für nöthig erachtet zu ver
schiedenen Malen diesen Thatbestand zu erklären und sich
dahin ausgesprochen daß diese Thatsache nicht verheimlicht
zu werden brauche

Prinzessin Louise und Prinzessin Hein
rich der Niederlande sind von Kassel wieder abgereist

Zur Enthüllung des Denkmals für den Prinzen
Adalbert am 15 September in Wilhelmshafen soll auch
das Panzer Uebungsgeschwader dort eintreffen Wahr
scheinlich werden auch Prinz Heinrich und der Chef der
Admiralität v Stoscb der Feier beiwohnen

Man will wissen daß der russische Militärbevoll
mächtigte in Berlin Fürst Dolgorucki werde abberufen
werden Erklärlicherweise glaubt man diese Abberufung in
Zusammenhang bringen zu sollen mit dem unliebsamen
Eindruck den die Affaire Meiling in den leitenden deutschen
Kreisen hervorgerufen

Der Staats, Anz meldet heute die Dienstent
lassung des seitherigen Finanzministers Bitter unter Be
lassung ves Titels und Ranges eines Staatsministers so
wie die Ernennung des Staatssekretärs des Reichsschatzamts
Wirkl Geh Raths Scholz zum Staats und Finanz
minister Gleichzeitig enthält der Staats Anz die Ver
leihung des Rochen Adler Ordens 1 Klasse mit Eichenlaub
an den Staatsminister Bitter der sich heute von den Räthen
des Ministeriums verabschiedete Als letzten Amtsakt hat
Bitter in vergangener Woche ein Reskript an die Regierungs
behörden gerichtet worin zu äußerster Sparsamkeit wegen
der finanziell bedrängten Lage aufgefordert wird

Wie man hört hat Drigalski Pascha der Spezial
gesandte des Sultans an unseren Kaiser seine Anwesenheit
in Berlin auch benutzt tüchtige militärische Kräfte in den
Dienst der Pfortenregierung zu ziehen Unter Anderem
ist der General sofort mit größter Bereitwilligkeit auf ein
bezügliches Ansuchen zweier in Dresden lebender pensionir
ter Offiziere eingegangen nachdem sich dieselben seinem
Wunsche entsprechend ihm erst in Berlin vorgestellt hatten

Drygalski Pascha und Kiasim Bey sind von
Ems nach Berlin zurückgereist

Die Nachricht daß dem Reichstage die Etat
pro 1883 84 und 1884 85 gleichzeitig zugehen werden
wird auch den konservativen B P N mit dem Bemerken
bestätigt daß nicht etwa erst jetzt sondern bereits vor circa
zwei Monaten die diesbezüglichen Anordnungen von maßgebender
Stelle getroffen worden und die Arbeiten in den meisten
Ressorts so weit gefördert seien daß zu erkennen sei es ließe

wenigstens den Gesprächen leihen in denen alle ihr be
kannten und unbekannten Wissenschaften durch einander
schwirrten und welchen auch Politik und sogar die Pro
bleme der Philosophie nicht fern blieben In ehrlichem
Staunen blickte Dora auf die Frau die in dieser Weise
mit Männern zu reden verstand daß sie sich selbst aber
nicht gänzlich niedergeschmettert fühlte machte die Wahr
nehmung daß Edmund in dem Disput meistens ein Geg
ner der schönen Dame blieb ja daß mitunter ein leiser
Schimmer von Mißbilligung auf seinem Gesicht zu liegen
schien

Fortsetzung folgte

Die Hinrichtung Gnitean s
Der Mörder des Präsidenten Garsield ist am Freitag

12 Uhr 40 Minuten im Gange des Washingtoner Gefäng
nisses durch den Strang vom Leben zum Tode befördert
worden Am Donnerstag verließ ihn sein Glaube an
Rettung und bereitete er sich zur Exekution vor wobei er
sich gefaßter zeigte Er empfing seinen geistlichen Beistand
Mr Hicks sowie seinen Vertheidiger Mr Reed heiteren
Sinnes Auf die Mittheilung des Ersteren daß die Be
gnadigungsversuche gescheitert seien bemerkte Guiteau Es
ist gut somit ist die Sache zu Ende Ich bitte Sie das
Gerüst zu untersuchen um sich zu überzeugen daß Alles
in Ordnung ist Ich wünsche Punkt Zwölf gehängt zu
werden Seine Schwester sandte ihm ein Bouquet er
küßte es mit Thränen im Auge Doch erhob er sich plötz
lich mit dem Ausruf Das schickt sich nicht für einen
Mann der im Begriff ist vor Gott zu treten weil er
Gottes Willen ausgeführt Mr Reed setzte ein Schrei
ben an Hicks auf das Guiteau als seinen letzten Willen
bezeichnete und unterschrieb Er verlangte darin daß Hicks
die Geschichte seines Lebens schreiben solle unter dem Titel

Ids I iis 3iiä Uork ok Äarlös iÄmtkÄu Für den
Fall daß man seinen Ueberresten eine Ehre erweisen wolle
solle man ein Denkmal errichten mit der Inschrift Hier
ruht der Leib von Charles Guiteau dem Patrioten und

sich die diesbezügliche Absicht der Reichsregierung ohne große
Schwierigkeiten durchführen

Die Vorbereitungen für den Reichstagsbau
sollen so geleitet werden daß der Bauplatz zum Frühjahr
1883 sür den Beginn der Bauarbeiten bereit gestellt wer
den kann Bis dahin muß die Verlegung der Sommer
straße auf Grund der zunächst herbeizuführenden veränderten
Feststellung der Straßen und Baufluchtlinien ausge
führt sein

Wenn Ihr nicht konservativ wählt dann müßt
Ihr wieder mehr Steuern zahlen So lautet die neueste
Parole welche von der Nordd Allg Ztg für die
Landtagswahlen ausgegeben wird An erster Stelle
enthält das Blatt folgende Bemerkungen Für die Stel
lung der Regierung zur Steuerreform werden die nächsten
Landtagswahlen maßgebend sein Denn ist der Landtag
ein derartiger daß man annehmen muß er werde gegen
die Reform sein so wird damit der Regierung jede Opera
tionsbasis entzogen Dann werden aber auch die Steuer
erlasse welche bisher stattgefunden haben fortfallen müssen
denn auf die Dauer kann der Staat nicht die Ausfälle
welche in Folge dieser Erlasse sich ergeben durch Anleihen
decken Eine Fortsetzung der Erlasse wird nur möglich sein
wenn Mittel zur Deckung der Ausfälle beschafft werden

Als neuester Beleg für die robuste Gesundheit
der Verwaltung der kaiserlichen Tabaksmanufaktur
wird der Trib aus Straßburg telegraphirt daß die
Sachverständigen in der Untersuchung wider den Kassirer
Streckert sich trotz sechswöchentlicher Arbeit nicht in den
Büchern zurechtgefunden haben und daß deshalb der Pro
zeß bis zum September vertagt wurde Streckert selbst
ist nach neunmonatlicher Haft vorgestern wieder auf freien
Fuß gesetzt worden

Das kirchenpolitische Gesetz vom 31 Mai 1882 be
stimmt im Artikel 3 Absatz 1 daß von Ablegung der im
Z 4 des Gesetzes vom II Mai 1873 vorgeschriebenen
wissenschaftlichenStaatsprüfung dem sogenannten
Kulturexamen diejenigen Kandidaten befreit sind welche durch
Vorlegung von Zeugnissen den Nachweis führen daß sie die
Entlassungsprüfung auf einem deutschen Gymnasium abgelegt
so wie das im Artikel 3 Absatz 1 näher bezeichnete dreijährige
theologische Studium zurückgelegt und während dieses Studiums
Vorlesungen aus dem Gebiete der Philosophie Geschichte und
deutschen Literatur mit Fleiß gehört haben Zur Ausfüh
rung dieser Bestimmung hat der Kultusminister unter dem
29 Juni an die betheiligten Provinzialbehörden eine Ver
fügung erlassen wonach die vorstehend gedachten Zeugnisse
dem zuständigen Oberpräsidenten einzureichen sind Eine Ver
fügung in gleichem Sinne ist an die philosophischen Fakultäten
der Universitäten ergangen

Nachdem durch die am 29 v M im Armee Ve
ordnungsblatte veröffentlichte Allerhöchste Kabinetsordre vom
5 Juli 1881 bestimmt worden daß von den Herbstkontrol
versammlungen des Jahres 1882 ab auch im Königreich
Preußen die Dienstpflicht 12 Jahre beträgt werden
der Magd Ztg nach bei den Kontrolversammlungen im
Frühjahr 1883 die Jahrgänge 1868 1869 und 1870 zum
Landsturm übertreten sofern nicht die beiden Jahrgänge
1868 und 1863 schon im Herbst d I zum Landsturm über
geführt werden Vom Jahre 1883 ab wird auch in Preußen
die Bestimmung des Reichsmilitärgesetzes vom 6 Mai 1880
daß der Uebergang von der Reserve zur Landwehr und eben
so die Entlassung aus der letzteren nicht mehr bei der Herbst
kontrolversammlung sondern erst bei der nächsten Frühjahrs
kontrole zu geschehen hat zur Geltung kommen

Es heißt daß die früher bereits im Ressort der
Landwirthschaft stattgehabten Erwägungen über den Schutz
der preußischen Küsten gegen die Meeresfluth in
neuester Zeit wieder aufgenommen worden sind

Christen Von seinem Advokaten Reed und Schwester
und Bruder nahm er am Donnerstag Abschied Zuweilen
erging er sich in heftigen Schmähungen gegen den Präsi
denten Arthur und jene Elenden die ihn auf das Schaf
fot gebracht Einer Negerin welche ihn mahnte daß er
ihr noch sechzig Cents schuldig sei gab er fünfzig Cents
mit dem Versprechen den Rest am Montag zu zahlen
Als sein Bruder in der Nacht zum Freitag nochmals kam
lehnte Guiteau es ab ihn zu sehen Er schlief die Nacht
sehr unruhig erst gegen Morgen wurde sein Schlaf
etwas ruhiger Um 7 Uhr nahm er ein reichliches
Frühstück bestehend aus Beefsteak Eiern und Kartoffeln
dem Koch sagte er er möge das Mittagessen Punkt ii Uhr
bringen dem Geistlichen Hicks las er ein von ihm ver
faßtes Gedicht Einfalt oder religiöses Kindergespräch
vor nachdem er den Versuch gemacht es zu singen Sodann
sprach er das Verlangen aus aus dem Schaffst erst seine
Lieblingsstelle aus der Heiligen Schrift Ev Johannis
Kapitel X zu lesen sodann sein Gebet zu verrichten und
das eben genannte Gedicht zu verlesen Sowie er das letzte
Wort gesprochen sollte die Fallthür herabgelassen werden
Als er Toilette gemacht wollte ihn seine Schwester noch
mals sehen Guiteau lehnte es jedoch mit dem Bemerken
er wünsche keine Szene ab Daraus forderte er eine
Schuhbürste und ließ seine Stiefel putzen Um 12 ver
langte er das Essen Er aß ein Pfund gebratenen Fleisches
eine Schüssel gerösteter Kartoffeln ein Omelette von vier
Eiern und Brodschnitte wozu er ein Quart Kaffee trank
Um 12 Uhr betrat der Gefängnißvorsteher Crocker die Zelle
und verlas das Todesurtheil Artillerie formirte sich in
der Rotunde des Gefängnisses worauf 150 bevorzugte Per
sonen zur Beiwohnung der Exekution zugelassen wurden
Nach Verlesung des Todesurtheils zeigte sich Guiteau wie
der gefaßt er bürstete sich das Haar und nahm seine ge
wöhnliche kaltblütige Miene an Beim Heraustritt aus
der Zelle umspielte seinen Mund ein nervöses Zucken seine
Arme waren gefesselt An der letzten Stufe zum Schaffst
begann er zu wanken seine Begleiter hielten ihn Oben
angekommen musterte er das Gerüst und warf einen
flüchtigen Blick über die Zuschauer Er ließ sich die

Der königliche Gerichtshof zur Entscheidung der
Kompetenzkonflikte hat, wie die Krz, Ztg mittheilt, durch
ein Urtheil vom 13 Mai d J von Neuem anerkannt daß
die den KirchengemeindenZdurch den Z 31 Nr 6 der
Kirchengemeinde Ordnung vom 10 September 1883 gewährte
Selbstständigkeit die Befugniß in sich schließt die herkömm
liche Art und Weise der Beschaffung der zu den kirchlichen
Bedürfnissen erforderlichen Geldmittel durch Umlagen zu er
setzen welche ihren Maßstab in den direkten Staatssteuern
oder den Kommunulsteuern finden

An der Katharinenkirche in Osnabrück ist die
Stelle des 3 Pastors bereits seit 1873 erledigt da alle 3
blsher gewählten liberalen Geistlichen Klapp Stephan und
Veesemeyer von dem hannoverschen Landeskonsistorium nicht

bestätigt worden sind Die Gemeinde hat die 4 Wahl
vollzogen und dieselbe auf den Pastor prim Schmidt in
Osterode fallen lassen der ebenfalls Mitglied des Protestan
tenvereins ist

Der Minister der geistlichen c Angelegenheiten hat
auf einen dessallstgen Antrag des geschäftssührenden Aus
schusses für den vierten deutschen Lehrertag wie wir
dem Pos Tagebl entnehmen sich nicht bewogen gefunden
den Lehrern Urlaub zur Theilnahme an der vom 24 bis
27 Juli stattfindenden Versammlung zu ertheilen er hat
Bedenken getragen in denjenigen Bezirken in denen die
Versammlungstage nicht in die Ferien fallen sei es durch
einen früheren Anfang sei es durch eine spätere Beendi
gung die Sommerserien zu verlängern oder den Unterricht
um nahezu eine Woche unterbrechen zu lassen

Im Laufe des Sommers wird hier ein Kongreß
der Jmpfgegner stattfinden aus dessen Tages Ordnung
die zu erlassenden Petitionen an den Reichskanzler und an
den Reichstag wegen Abschaffung des Zwangsimpfungs
gesetzes gestellt sind

Die Konservative Korresp instruirt die
konservative Partei wie man die Wahlagitation zu organi
siren habe So wird z B erklärt Alle Schreibereien
öffentliche Reden und Versendungen von Wahlflugblättern
nützen nichts sobald nicht die einzelnen Rollen in den ver
schiedenen Wahlbezirken richtig vertheilt und genau nach den
Weisungen vorgegangen wird wie sie von den Comites in
den einzelnen Wahlkreisen erlassen werden müssen

Die zur Zeit über Auswanderungsfragen i
zwischen dem Auswärtigen Amte und dem Reichsamte des
Innern schwebenden Verhandlungen beziehen sich dem Ver
nehmen nach auf die den Auswanderungs unternehmern und
Answanderungs Agenten einzuräumende Stellung also in
keiner Weise auf einen den Auswanderern zu gewährenden
weiteren Schutz

Der Konflikt zwischen den Handelskammern t
und dem Handelsministerium über die Erstattung
der JahreSdcrichte verschärft sich auf beiden Seiten immer
mehr Unter solchen Umständen wird die Nachricht glaub
haft daß man sich regierungsseitig mit dem Plan der
Umgestaltung der Handelskammern trägt

In den rheinisch westfälischen Städten wird
Klage geführt daß die Bezirksregierungen mit einer gewissen
Rigorosität darauf bestehen daß die Kcmmunalstellen durch
Militäranwärter besetzt werden

Das ablehnende Verhalten der schutzzöllneri
scben Großindustriellen gegenüber den socialpolitischen
Bestrebungen des Reichskanzlers wie es sich in der Affaire
der Volkswirthsch Corresp kennzeichnet soll in
Regierungskreisen sehr Uebel berühren Man wirft den
Herren vor daß sie der Reformpolitik des Kanzlers den
Rücken kehren nachdem sie ihr Schäfchen in s Trockene
gebracht haben

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Kappe und den Strick geduldig anlegen Der Geistliche
betete mit ihm worauf er mit klarer und lauter
Stimme einen Theil des 10 Kapitels des Evangeliums
st Johannis verlas Sodann verlas er sein Sterbe
gebet welches er im Gefängniß versaßt hatte Dieses
Gebet drückte seine Bereitwilligkeit aus zu sterben da er
das ihm zugewiesene Werk vollbracht habe wies auf die
Inspiration hin sür welche er jetzt sterben müsse und wie
derholte seine oft geäußerten Worte daß sich die Nation
durch seine Hinrichtung die Feindschaft Gottes zuziehen
werde Er prophezeite daß seine Mörder von der Exeku
tive bis zum Henker zur Hölle gehen würden Den Prä
sidenten Arthur bezeichnete er als einen Feigling und einen
Undankbaren gegen den Mann der ihn zum Präsidenten
gemacht Er schloß mit der Erklärung daß er ohne das
mindeste Uebelwollen gegen irgend Jemanden sterbe Nach
dem er das Gebet beendet überblickte er die Umstehenden
und sprach mit fester Stimme Ich werde jetzt einige
Verse verlesen welche den Zweck haben meine Gefühle
beim Verlassen dieser Welt auszudrücken wenn in Musik
gesetzt können sie wirksamer gemacht werden Die Idee ist
die eines Kindes welches zu Papa und Mama plappert
Ich schrieb sie diesen Morgen gegen zehn Uhr Hierauf
sang er die Verse beginnend Ich gehe heim zu Gott Ich
bin so froh Gloria Hallelujah Diese Worte wiederholte
er einige Male Die Verse besagten wie er seine Partei
und das Land gerettet aber jetzt ermordet werde Unter
Schluchzen endigte er den Gesang der mit den Worten
schloß Wohl möchte ich wissen was ich thun werde wenn
ich zu Gott komme Seine letzten Worte waren Glory
Glory Glory I Sobald er geendet ließ er einen Papier
streifen fallen um dem Henker das Signal zu geben und
die Fallthür sank Durch den Sturz wurde ihm das Genick
gebrochen Der Tod erfolgte auf der Stelle

Die den Leichnam untersuchenden Aerzte konstatirten
die volle Gesundheit des Gehirns und fanden nur einen
Theil der linken Lunge affizirt Das Gehirn wog 49
Unzen



Bekanntmachung
das Obcr Ersatz eschiift i der Staitt Halle a/S betreffe

Gemäß der Bestimmung des 68 6 der Ersatz Ordnung vom 28 September
1875 bringe ich hiermit zur allgemeinen Kenntniß daß das Ober Ersatz Geschäft für den
Aushebungsbezirk der Stadt Halle a/S
Dienstag Mittwoch und Donnerstag den 11 12 und 13 Juli er

in den Localen des Bürgergartens
stattfinden wird

Zur Vorstellung gelangen die beim Ersatz Geschäft im Frühjahr hier
a für tauglich zur Einstellung befundenen und
d zur Ersatz Reserve I Klasse designirten Mannschaften
L die vor beendeter Dienstzeit von den Truppentheilen zur Disposition der Ersatz Be

hörden entlassenen unbrauchbaren Soldaten
ä die wegen körperlicher Fehler von den Truppentheilen nicht zur Einstellung zugelasse

nen und abgewiesenen einjähügen Freiwilligen und
v die seit dem Ersatz Geschäft hier zugezogenen in anderen Bezirken gemusterten oder

aus irgend einem Grunde in diesem Jahre noch nicht gemusterten Mannschaften
sofern sich dieselben zur Stammrolle angemeldet haben

Sollten von den Kategorien 1 und einzelne sich zur Stamm
liste noch nicht gemeldet haben so ist diese Meldung unter Bor
legung der bezüglichen Militair Papiere sofort im Militairbnrean
im Polizei Berwaltungs Gebäude anzubringen und die Gestelluugs
Ordre hierbei in Empfang zu nehmen

Falls hier bereits gemeldete Militairpflichtige ihre Wohnungen
verändert haben sollten ist diese Berändernng ungesäumt nachträg
lich anzuzeigen

Wer von den gestellungspflichtigen Mannschaften bis zum
I Juli er eine Borladung zur Gestellung nicht erhalten hat wird
angewiesen sich im Militair Bureau zu melden

Die Angehörigen der wegen hänslicher Verhältnisse auf Zu
rückstellung oder Befreiung vom Militärdienst reclamirten Mili
tairpflichtige haben sich mit letzteren im Aushebung S Locale eiu
zufludeu

Militairpflichtige welche im Aushebungs Termine unentschuldigt fehlen oder sonst
nicht pünktlich zur Stelle sind werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mark event entsprechender
Hast bestraft

Halle a/S den 23 Juni 1882
Der Civil Borsihende der Ersatz Kommission

der Stadt /ss

preußische Renttn Verficherungs Austalt
Nachdem am 25 Mai dieses Jahres die vorgeschriebene Revision des Abschlusses der

Bücher und der Geld und Dokumenten Bestände stattgefunden bringen wir zur öffentlichen
Kenntniß daß beim Jahresschlüsse 188 das Vermögen der Anstalt einschließlich 137,75V
65 Cautionen der Beamten Agenten c

51,425,352 31 H
betragen hat mithin

2,613,553 47
mehr als beim Jahresschlüsse 1880

Die näheren Einzelheiten ergiebt der so eben erschienene Rechenschafts Bericht für
das Jahr 1881 welcher bei den Haupt und Special Agenturen sowie bei der Haupt
Kasse in Berlin Kaiserhofstraße Nr 2 einzusehen ist

Die vom 2 Januar 1883 ab zahlbaren Renten für das Jahr 1881 betragen
a bei den Jahres Gesellschaften 1839 bis 1877 m zl

von einer vollständigen Einlage Z 300
b bei den Jahres Gesellschaften 1878 bis 1881 iuel

von einer vollständigen Einlage 5 100

Beste und billigste

liefert den geehrten Hausfrauen die

Leiien fatmk von ll
Hallo Xraiisellstrssse 2

ZU noch i l IazxvHv 5 vi ii
Verkansslakal gr Schlamm W ffarellej

Bei Entnahme von 3 Mark liefere die Seife frei tns Haus bei
Bestellungen per Post vergüte das Porto

kreiseouraiit
Weihe Wachsseife 8 O für 3 i 40 H
Gelbe Wachsfeife 9 3 i 38Weihe Oberschaalfeife 10 3 1 35
Gelbe Harzlernseife 10 3 1 35Granm Talgseife 12 3 1 30Natnrkornellainseife 12 3 1 25 4

In Vi u Vs Ctr 22 in V Ctr 23 incl Faß
Grüne Seife 15 für 3 1 A 20In t/l u Ctr 17 in Ctr 18 incl Faß

Alle Sorten Pafümerie Toilette und medizinische Seifen Wachs
Waaren Stearinlichte aus der Fabrik von v Berlin
Parafftnlichte Reis und Weizenstärke Soda Waschblau Borax und
Glanzstärke zu billige Preisen

Abschnitte zum Einschneiden in Kessel zu jedem Quantum
Talg und Fett zum Umtausch 1 Talg 1 A gute Seife

Wiederverkäufe, erhalten Rabatt

Restaurant rik2 Lnl
vorm

NU Donnerstag den 6 Juli 1882

Hir svs TIllltulivom Mnsikcorps des Königl Sächs 7 Infanterie Regiments Nr 106 unter
persönlicher Leitung des Musikdirektors vui ernSt

Anfang V 8 Uhr
Billets im Borverkauf 4V in der Cigarreuhaudluug des Herrn l

Leipzigerstraße Kassenpreis 50 H

Bei der
in Klasse

I II III IV V VI

ayres

gesell

schaft

Nassen j
Rente

tlassen
Rente

Zu
chlags

Rente

Nassen

Rente

ZU
chlags
Rente

Klassen
Rente

Zu
schlaas

Rente

Klassen
Rente

Klassen

Rente

5 5 5 5 ö 5 5

1839 15 70 20 40 2 31 70 3 15 l17 80

I

450
1840 15 20 18 25 1 80 28 50 2 85 89 75 450
1841 14 25 17 1 70 24 55 2 45 61 15 424 40
1842 l 14 15 17 55 1 75 23 85 2 35 49 75 276 35 450
1843 14 35 16 50 1 65 22 85 2 25 52 40 173 05 450
1844 14 50 17 35 1 70 21 80 2 15 64 60 450
1845 13 55 15 60 1 55 19 65 1 95 34 15 85 158 70

184 13 35 16 45 18 40 1 80 29 40 2 90 415 25
1847 13 25 17 40 19 95 1 95 41 20 50 10
1848 13 50 15 401

26 50 2 65 29 65 2 95
1849 13 15 10 16 70 1 65 38 40 47 95
1850 13 15 15 15 19 50 1 95 25 55 2 55 109 15

1851 13 25 15 40 20 30 2 26 25 2 60 39 90
1852 13 10 14 50 16 85 1 65 31 65 3 15 42 35
1853 13 05 14 45 17 70 28 55 2 85 59 65
1854 12 65 14 85 18 10 22 95 2 25 50 80
1855 13 10 16 10 16 15 27 75 2 75 35 60
185k 12 70 14 30 16 10 24 55 2 45 50 30
1857 12 60 15 30 17 65 19 90 1 95 40 10
1858 12 50 14 70 16 10 18 30 1 80 33 35
1859 12 30 14 60 15 80 28 60 30 90
1860 12 30 14 45 16 75 20 35 30 40
1861 12 50 15 30 15 20 20 10 27 85
1862 12 30 13 95 16 85 17 30 20
1863 12 45 13 65 15 70 15 50 26 20
1864 12 25 13 40 15 55 17 65 23 20
1865 12 20 13 05 18 10 17 90 21 80
1866 12 45 13 40 14 10 16 35 17 85
18 12 30 13 50 15 17 80 19 40
1868 12 10 13 40 15 55 18 95 18 50
1869 12 20 12 90 14 50 19 70 18 05
1870 12 20 13 10 14 75 18 15 17 70
1871 12 05 12 95 14 55 16 25 18 30
1872 12 13 10 14 35 15 55 19 50
1873 12 13 14 70 15 80 17 15

1874 12 05 13 14 70 15 40 17 30
1875 11 70 13 20 14 30 15 20 17 35
1876 11 75 12 80 14 15 15 17 95

1877 11 65 12 70 13 95 15 15 18 05
1878 4 35 j 4 55 4 90 5 5 40 5 90
1879 4 i 30 4 50 4 85 5 5 25 5 70
1880 4 30 4 45 4 65 5 5 15 5 65
1881 3 40 3 60 3 80 4 4 20 4 j 60

Im Prinz Carl Garten
Dienstag den 4 und Mittwoch den 5 Juli unwiderruflich nur

2 vsi Zrosss
der aus Egypten zurückgekehrien Tyroler Concert Sänger Gesellschaft I I I
aus dem Zillerthale bestehend aus 3 Damen und 3 Herren in der ländl Nationaltracht

Die Vorträge bestehen in den neuesten Alpenliedern für Solo Duo Quartett und
Chor ferner Duetts für 2 Schlag Zithern sowie für 2 Holz und Stroh Instrumente

Entree an der Kasse 50 H Tag sbillets 3 Stück ä i sind vorher bei Moritz
Pellson kleinschmieden zu haben Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Gesellschaft

Der Geschäftsführer lutl

Statuten Prospekte Reglements über alle Arten Leibrenten und Kapitals Ver
sicherung sowie über unsere öffentliche obrigkeitlich bestätigte Sparkasse werden gegen Zahlung
von 10 baar oder in Briefmarken verabfolgt Einlagen werden au allen Wochentagen
von 10 bis 2 Uhr in unserm Geschäftslokal Kaiserhosstraße 2 angenommen

Wir leihen erste Hypotheken auf Häuser in Städten von mehr als 10000 Ein
wohnern sowie auf Güter nach landschaftlicher Taxe auf längere Jahre fest aus

Berlin den 15 Juni 1882
Direktion der preußischen Kenten Verjichernngs Mstalt

Unter Bezugnahme auf vorstehende Bekanntmachung empfehlen sich zur Vermitt
lung aller einschlagenden Geschäfte

Die Haupt Agentur

Halle a/S 5oräan Stadtrath Martinsberg Nr 6
Die Special Agentnren

Artern Theodor Poppe
Bernburg Gustav Stollberg
Bitterfeld G H Schmiedt
Cöllsda Knauth Rendant zu Schloß Beich

lingen
Cönnern Carl Schulze
Cöthen Carl Douath
Delitzsch Starcklosf ck Rathmann
Dessau Theodor Mohr
Düben Wilhelm Hoffmann in Firma

Gottlob Hoffmann
Eckartsberga Karl Krause
Eilenburg Moritz Jrmifch
Eisleben G Cschenhagen
Herzberg E v Masar

Hettstedt Otto Spiegler
Lützen Aug Sensenhauser
Merse bürg Hermann Pfantfch
Mühlberg Oscar Lichtenberg
Naumburg a/S A Vogel Banquier
Querfurt Karl Brechtel
Sangerhausen Theodor Schander
Torgau Franz Nöber
Weißenfels E L Zickmantel
Wettin Wilhelm Erdmann
Wiehe H Haack Apotheker
Wittenberg M H Merker
Zeitz C A Rothe Kaufmann in Firma

G C Rothe ck Sohn

Frau Heuriettenstr 80wird als Plätterin sehr empfohlen durch
grau Geh Rath Krahmer Königsstraße 9
Frau v Botz und Frau Geh Rath Weber

Meine Wohnung ist jetzt
Schmeerstratze 17/18 I

zh Kesser Äekr
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empfiehlt

einen großen Posten zurückgesetzter

ILleiäerstoKö
ganzes Meter 3V 4V sv und 69 Pfg

s i IZainvn
NU 4 Mark
WmHänge

unter Selbstkostenpreis

Wahrhaft eckte

ck ll kW

für Taschentücher und Kleider
Alle exirafeinsten

loilvtteii 8oiköll
Von ch Ut//Hoflieferanten Berlin

verkaufe zu denselben Preisen wie
seiner Zeit Herr
am Markr und bi te um günge Be
achtung

ljSVüIH I

Lodnenstan en
Latten Stollen Stangen fichteue und
kieferne Bretter birkene c offerirt billigst

Hermann Voller
nur Wilhelmstratze 23

Zu verlaufen eine Partie fast noch
neuer Herrenkleider Näheres bei lk Ialt
A Halle sub A 17092

ernb Sommer
Kr R7I vHI NiMexkn Kk8vIiä ft8ÄukAÄdk unä RiillMUNZ äes I o1 l63

kvvllvr Ausverkauf
SÄinintliolier lei I r Z iIIiNvi rvi vn

Live l artie elkZants

riSIvn FMn v n ie rKilvttvi in Gold Silber
Nickel Stahl tt mit den feinsten possenden Gläsern
empfiehlt billigst

U UM UM Kk U
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Garten Gtalilißkment oläsnsn
Mittwoch deu 5 d Mts

Lodert äer z rolsr Mtiou I L nZsr
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aus dem Jnnthale bestehend aus 4 Damen 2 Herren

Anfang 8 Uhr Entr e 4 Pf3 Billets 1 bei Herren Steinbrecher H Jasper sowie Herrn Spierling

Szptditio t Watsvihaus vochdroiltr de Watstnhausc w Hall a d S

I rkivilli ö uvtion
Donnerstag den 6 Jnli er

Vormittags 11 Uhr
versteigere ich wegen Aufgabe des Johan
nesbades

die dort im Gebrauch grweseuen Mö
bel und Uteusilieu

und zwar an Ort und Stelle Linden
stratze 16

Gerichtsvollzieher

Donnerstag de 6 d M Nachm 1 Uhr
ftr Steinstr 51 worunter feine Möbel
l Tischlerhobelbaut mit Werkzeuft ein
Paar Altarleuchter ff emaill Kochge
schirr Ciftarren Acderbetten c

Auct Commissar

vis mlöl Vllös WUriUS
empfing und empfiehlt in Schocken und ein

zeln billigst F /tt Hie/tnstÄe

empfieh t

HekneiÄe Geiststr Z2

IKII
Conditoren und Herrschaften kann ich noch

mehrere Hundert Liter ausgezeichnete Früchte
billigst ablassen Preis und Lieferzeit nach
Uebereinkunft G Grotze Handelsgärtner

Ammendors
Bon höchster Wichtigkeit für die

Anßvo vavrmimns
Das nur allein wirklich achte vr White s

Angenwasser von Traugott khrhardt iu Großbrei
tenbach in Thüringen ist seit 15W weltberühmt

Dasselbe ist ä Flacon zu haben in der Xöwen
apotheke desHrn Apoth M THamm in Halle a S
Man verlange aber ausdrücklich nur das wirklich achte
o White S Augenwasscr v Tr Ehrhardr Kein anderes

SS

sollstNock ll Süc
i t ft

beste Hanshaltnngsseifen unübertroffen und
billigst bei

inii gr Märkerstraize 6

1 Btorgeu auf dem Holme zu verkaufen
Südstr 2 part

I Ieue blaue iial toiseln
verkauft die Oekonomie gr Bauhausgasse 3V

empfiehlt
Haatzengi er gr Kla usstr 26

tkübsaat und Rapsspreu

verkaust Geiststratze 43
Rübsaat und Rapsstroh

verkauft Geiststratze 43
Für den Iuserateutheil verantwortlich

M Uhlemann m Halle

Hi zu Btilagj
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